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  500h Zeichen 1000h Zeichen 

1 Chassis     

1.1 Reinigen     

1.2 Auf Risse und Schäden prüfen, insbesondere oben     

1.3 Schrauben zur Sicherung des Fahrerschutzdaches nachziehen     

1.4 Lasträder auf Risse und andere Schäden prüfen     

1.5 Motorabdeckung und Schlösser auf Schäden prüfen.     

2 Mast     

2.1 Reinigen     

2.2 Auf Risse und Beschädigungen prüfen     

2.3 Gabelträger auf Risse und Beschädigungen prüfen     

2.4 Schraubenbefestigungen am Chassis prüfen     

2.5 Schrauben zur Sicherung des mittleren Zylinders festziehen     

2.6 Alle Lager und Buchsen schmieren     

2.7 Mastrollen auf Schäden und Verschleiß prüfen     

2.8 Auf anormalen Abstand zwischen Rollen und Mast prüfen     

2.9 Gegebenenfalls ist die Ausgangsverbindung zu überprüfen und bei Bedarf 

anzupassen 

    

2.10 Kette und Befestigungselemente prüfen und Spannung einstellen     

3 Antriebseinheit     

3.1 Reinigen     

3.2 Getriebe und Räder auf Schäden oder Undichtigkeiten prüfen     

3.3 Alle Schrauben nachziehen     

3.4 Getriebeöl wechseln     

3.5 Servogetriebeabstand prüfen     

3.6 Impulssensor des Antriebsmotors reinigen     

3.7 Bremsenspiel in gelöster Stellung prüfen     

4 Hydrauliksystem     

4.1 Reinigen     

4.2 Auf Dichtheit prüfen     

4.3 Öl wechseln     

4.4 Ölstand im Tank prüfen     

4.5 Kohlebürsten am Pumpenmotor prüfen     

4.6 Schrauben am Pumpenmotor einschließlich an Verkabelung nachziehen     

5 Elektrisches System     

5.1 Reinigen     

5.2 Verkabelung auf Verschleiß und lose Verbindungen prüfen     

5.3 Lenkrad auf Reibung prüfen     

5.4 Endlagenschalter überprüfen und gegebenenfalls einstellen     

5.5 Kontaktspitzen prüfen     

6 Batterie     

6.1 Gemäß den Anweisungen des Batterieherstellers reinigen     

6.2 Batteriekabel und -anschlüsse prüfen     

6.3 Flüssigkeitsstand und die Dichte nach dem Aufladen prüfen     

6.4 Batterieanzeige prüfen und gegebenenfalls anpassen     

6.5 Batterie-Verriegelungsvorrichtung auf Verschleiß und Beschädigung prüfen     

7 Räder     

7.1 Reinigen     

7.2 Auf Risse und andere Schäden prüfen     

7.3 Alle Lager schmieren     

7.4 Schrauben anziehen     

8 Umgebung des Bedieners     

8.1 Alle Kontrollen auf Unversehrtheit prüfen     

8.2 Schutzglas auf Risse und lose Schrauben prüfen     

8.3 Typenschild auf Unversehrtheit prüfen     

8.4 Eine Funktionsprüfung aller Bedienelemente durchführen     

 



33 

 

  1500h Zeichen 2000h Zeichen 

1 Chassis     

1.1 Reinigen     

1.2 Auf Risse und Schäden prüfen, insbesondere oben     

1.3 Schrauben zur Sicherung des Fahrerschutzdaches nachziehen     

1.4 Lasträder auf Risse und andere Schäden prüfen     

1.5 Motorabdeckung und Schlösser auf Schäden prüfen.     

2 Mast     

2.1 Reinigen     

2.2 Auf Risse und Beschädigungen prüfen     

2.3 Gabelträger auf Risse und Beschädigungen prüfen     

2.4 Schraubenbefestigungen am Chassis prüfen     

2.5 Schrauben zur Sicherung des mittleren Zylinders festziehen     

2.6 Alle Lager und Buchsen schmieren     

2.7 Mastrollen auf Schäden und Verschleiß prüfen     

2.8 Auf anormalen Abstand zwischen Rollen und Mast prüfen     

2.9 Gegebenenfalls ist die Ausgangsverbindung zu überprüfen und bei Bedarf 

anzupassen 

    

2.10 Kette und Befestigungselemente prüfen und Spannung einstellen     

3 Antriebseinheit     

3.1 Reinigen     

3.2 Getriebe und Räder auf Schäden oder Undichtigkeiten prüfen     

3.3 Alle Schrauben nachziehen     

3.4 Getriebeöl wechseln     

3.5 Servogetriebeabstand prüfen     

3.6 Impulssensor des Antriebsmotors reinigen 
 

   

3.7 Bremsenspiel in gelöster Stellung prüfen     

4 Hydrauliksystem     

4.1 Reinigen     

4.2 Auf Dichtheit prüfen     

4.3 Öl wechseln     

4.4 Ölstand im Tank prüfen     

4.5 Kohlebürsten am Pumpenmotor prüfen     

4.6 Schrauben am Pumpenmotor einschließlich an Verkabelung nachziehen     

5 Elektrisches System     

5.1 Reinigen     

5.2 Verkabelung auf Verschleiß und lose Verbindungen prüfen     

5.3 Lenkrad auf Reibung prüfen     

5.4 Endlagenschalter überprüfen und gegebenenfalls einstellen     

5.5 Kontaktspitzen prüfen     

6 Batterie     

6.1 Gemäß den Anweisungen des Batterieherstellers reinigen     

6.2 Batteriekabel und -anschlüsse prüfen     

6.3 Flüssigkeitsstand und die Dichte nach dem Aufladen prüfen     

6.4 Batterieanzeige prüfen und gegebenenfalls anpassen     

6.5 Batterie-Verriegelungsvorrichtung auf Verschleiß und Beschädigung prüfen     

7 Räder     

7.1 Reinigen     

7.2 Auf Risse und andere Schäden prüfen     

7.3 Alle Lager schmieren     

7.4 Schrauben anziehen     

8 Umgebung des Bedieners     

8.1 Alle Kontrollen auf Unversehrtheit prüfen     

8.2 Schutzglas auf Risse und lose Schrauben prüfen     

8.3 Typenschild auf Unversehrtheit prüfen     

8.4 Eine Funktionsprüfung aller Bedienelemente durchführen     
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  2500h Zeichen 3000h Zeichen 

1 Chassis     

1.1 Reinigen     

1.2 Auf Risse und Schäden prüfen, insbesondere oben     

1.3 Schrauben zur Sicherung des Fahrerschutzdaches nachziehen     

1.4 Lasträder auf Risse und andere Schäden prüfen     

1.5 Motorabdeckung und Schlösser auf Schäden prüfen.     

2 Mast     

2.1 Reinigen     

2.2 Auf Risse und Beschädigungen prüfen     

2.3 Gabelträger auf Risse und Beschädigungen prüfen     

2.4 Schraubenbefestigungen am Chassis prüfen     

2.5 Schrauben zur Sicherung des mittleren Zylinders festziehen     

2.6 Alle Lager und Buchsen schmieren     

2.7 Mastrollen auf Schäden und Verschleiß prüfen     

2.8 Auf anormalen Abstand zwischen Rollen und Mast prüfen     

2.9 Gegebenenfalls ist die Ausgangsverbindung zu überprüfen und bei Bedarf 

anzupassen 

    

2.10 Kette und Befestigungselemente prüfen und Spannung einstellen     

3 Antriebseinheit     

3.1 Reinigen     

3.2 Getriebe und Räder auf Schäden oder Undichtigkeiten prüfen     

3.3 Alle Schrauben nachziehen     

3.4 Getriebeöl wechseln     

3.5 Servogetriebeabstand prüfen     

3.6 Impulssensor des Antriebsmotors reinigen     

3.7 Bremsenspiel in gelöster Stellung prüfen     

4 Hydrauliksystem     

4.1 Reinigen     

4.2 Auf Dichtheit prüfen     

4.3 Öl wechseln     

4.4 Ölstand im Tank prüfen     

4.5 Kohlebürsten am Pumpenmotor prüfen     

4.6 Schrauben am Pumpenmotor einschließlich an Verkabelung nachziehen     

5 Elektrisches System     

5.1 Reinigen     

5.2 Verkabelung auf Verschleiß und lose Verbindungen prüfen     

5.3 Lenkrad auf Reibung prüfen     

5.4 Endlagenschalter überprüfen und gegebenenfalls einstellen     

5.5 Kontaktspitzen prüfen     

6 Batterie     

6.1 Gemäß den Anweisungen des Batterieherstellers reinigen     

6.2 Batteriekabel und -anschlüsse prüfen     

6.3 Flüssigkeitsstand und die Dichte nach dem Aufladen prüfen     

6.4 Batterieanzeige prüfen und gegebenenfalls anpassen     

6.5 Batterie-Verriegelungsvorrichtung auf Verschleiß und Beschädigung prüfen     

7 Räder     

7.1 Reinigen     

7.2 Auf Risse und andere Schäden prüfen     

7.3 Alle Lager schmieren     

7.4 Schrauben anziehen     

8 Umgebung des Bedieners     

8.1 Alle Kontrollen auf Unversehrtheit prüfen     

8.2 Schutzglas auf Risse und lose Schrauben prüfen     

8.3 Typenschild auf Unversehrtheit prüfen     

8.4 Eine Funktionsprüfung aller Bedienelemente durchführen     
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  3500h Zeichen 4000h Zeichen 

1 Chassis     

1.1 Reinigen     

1.2 Auf Risse und Schäden prüfen, insbesondere oben     

1.3 Schrauben zur Sicherung des Fahrerschutzdaches nachziehen     

1.4 Lasträder auf Risse und andere Schäden prüfen     

1.5 Motorabdeckung und Schlösser auf Schäden prüfen.     

2 Mast     

2.1 Reinigen     

2.2 Auf Risse und Beschädigungen prüfen     

2.3 Gabelträger auf Risse und Beschädigungen prüfen     

2.4 Schraubenbefestigungen am Chassis prüfen     

2.5 Schrauben zur Sicherung des mittleren Zylinders festziehen     

2.6 Alle Lager und Buchsen schmieren     

2.7 Mastrollen auf Schäden und Verschleiß prüfen     

2.8 Auf anormalen Abstand zwischen Rollen und Mast prüfen     

2.9 Gegebenenfalls ist die Ausgangsverbindung zu überprüfen und bei Bedarf 

anzupassen 

    

2.10 Kette und Befestigungselemente prüfen und Spannung einstellen     

3 Antriebseinheit     

3.1 Reinigen     

3.2 Getriebe und Räder auf Schäden oder Undichtigkeiten prüfen     

3.3 Alle Schrauben nachziehen     

3.4 Getriebeöl wechseln     

3.5 Servogetriebeabstand prüfen     

3.6 Impulssensor des Antriebsmotors reinigen 
 

   

3.7 Bremsenspiel in gelöster Stellung prüfen     

4 Hydrauliksystem     

4.1 Reinigen     

4.2 Auf Dichtheit prüfen     

4.3 Öl wechseln     

4.4 Ölstand im Tank prüfen     

4.5 Kohlebürsten am Pumpenmotor prüfen     

4.6 Schrauben am Pumpenmotor einschließlich an Verkabelung nachziehen     

5 Elektrisches System     

5.1 Reinigen     

5.2 Verkabelung auf Verschleiß und lose Verbindungen prüfen     

5.3 Lenkrad auf Reibung prüfen     

5.4 Endlagenschalter überprüfen und gegebenenfalls einstellen     

5.5 Kontaktspitzen prüfen     

6 Batterie     

6.1 Gemäß den Anweisungen des Batterieherstellers reinigen     

6.2 Batteriekabel und -anschlüsse prüfen     

6.3 Flüssigkeitsstand und die Dichte nach dem Aufladen prüfen     

6.4 Batterieanzeige prüfen und gegebenenfalls anpassen     

6.5 Batterie-Verriegelungsvorrichtung auf Verschleiß und Beschädigung prüfen     

7 Räder     

7.1 Reinigen     

7.2 Auf Risse und andere Schäden prüfen     

7.3 Alle Lager schmieren     

7.4 Schrauben anziehen     

8 Umgebung des Bedieners     

8.1 Alle Kontrollen auf Unversehrtheit prüfen     

8.2 Schutzglas auf Risse und lose Schrauben prüfen     

8.3 Typenschild auf Unversehrtheit prüfen     

8.4 Eine Funktionsprüfung aller Bedienelemente durchführen     
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  4500h Zeichen 5000h Zeichen 

1 Chassis     

1.1 Reinigen     

1.2 Auf Risse und Schäden prüfen, insbesondere oben     

1.3 Schrauben zur Sicherung des Fahrerschutzdaches nachziehen     

1.4 Lasträder auf Risse und andere Schäden prüfen     

1.5 Motorabdeckung und Schlösser auf Schäden prüfen.     

2 Mast     

2.1 Reinigen     

2.2 Auf Risse und Beschädigungen prüfen     

2.3 Gabelträger auf Risse und Beschädigungen prüfen     

2.4 Schraubenbefestigungen am Chassis prüfen     

2.5 Schrauben zur Sicherung des mittleren Zylinders festziehen     

2.6 Alle Lager und Buchsen schmieren     

2.7 Mastrollen auf Schäden und Verschleiß prüfen     

2.8 Auf anormalen Abstand zwischen Rollen und Mast prüfen     

2.9 Gegebenenfalls ist die Ausgangsverbindung zu überprüfen und bei Bedarf 

anzupassen 

    

2.10 Kette und Befestigungselemente prüfen und Spannung einstellen     

3 Antriebseinheit     

3.1 Reinigen     

3.2 Getriebe und Räder auf Schäden oder Undichtigkeiten prüfen     

3.3 Alle Schrauben nachziehen     

3.4 Getriebeöl wechseln     

3.5 Servogetriebeabstand prüfen     

3.6 Impulssensor des Antriebsmotors reinigen     

3.7 Bremsenspiel in gelöster Stellung prüfen     

4 Hydrauliksystem     

4.1 Reinigen     

4.2 Auf Dichtheit prüfen     

4.3 Öl wechseln     

4.4 Ölstand im Tank prüfen     

4.5 Kohlebürsten am Pumpenmotor prüfen     

4.6 Schrauben am Pumpenmotor einschließlich an Verkabelung nachziehen     

5 Elektrisches System     

5.1 Reinigen     

5.2 Verkabelung auf Verschleiß und lose Verbindungen prüfen     

5.3 Lenkrad auf Reibung prüfen     

5.4 Endlagenschalter überprüfen und gegebenenfalls einstellen     

5.5 Kontaktspitzen prüfen     

6 Batterie     

6.1 Gemäß den Anweisungen des Batterieherstellers reinigen     

6.2 Batteriekabel und -anschlüsse prüfen     

6.3 Flüssigkeitsstand und die Dichte nach dem Aufladen prüfen     

6.4 Batterieanzeige prüfen und gegebenenfalls anpassen     

6.5 Batterie-Verriegelungsvorrichtung auf Verschleiß und Beschädigung prüfen     

7 Räder     

7.1 Reinigen     

7.2 Auf Risse und andere Schäden prüfen     

7.3 Alle Lager schmieren     

7.4 Schrauben anziehen     

8 Umgebung des Bedieners     

8.1 Alle Kontrollen auf Unversehrtheit prüfen     

8.2 Schutzglas auf Risse und lose Schrauben prüfen     

8.3 Typenschild auf Unversehrtheit prüfen     

8.4 Eine Funktionsprüfung aller Bedienelemente durchführen     
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CODE 

LCD-ANZEIGE AUF 

PROGRAMMIERGERÄT 

AUSWIRKUNG DES 

FEHLERS 

 
MÖGLICHE URSACHE 

 
FEHLERAUFTRETEN, WENN: SET 
/FEHLERRÜCKSETZUNG, WENN: 
CLEAR 

 
12 

 
Controller Overcurrent 

ShutdownMotor; 

ShutdownMainContactor; 

ShutdownEMBrake; 

ShutdownThrottle; FullBrake. 

 
1.  Externer Kurzschluss der Motorphasen 

U, V oder W. 

2.  Motorparameter falsch justiert. 

3.  Steuerung defekt. 

4.  Rauschprobleme beim Encoder. 

 
Set: Phasenstrom hat Strommessgrenze 

überschritten. 
Clear: KSI aus-/einschalten. 

13 Current Sensor Fault 

ShutdownMotor; 

ShutdownMainContactor; 

ShutdownEMBrake; 

ShutdownThrottle; FullBrake. 

1.  Leckstrom von Phase 

U, V oder W zum Fahrzeugrahmen 
(Kurzschluss im Motorstator). 

2.  Steuerung defekt. 

Set: Stromsensoren der Steuerung 

haben einen ungültigen Offset-Wert. 
Clear: KSI aus-/einschalten. 

14 Precharge Failed 

ShutdownMotor; 

ShutdownMainContactor; 

ShutdownEMBrake; 

ShutdownThrottle; FullBrake. 

1.  Siehe Menü Monitor  » Battery: 

Capacity Voltage. 

2.  Externe Last an der Kondensatorbank 

(Klemme B+) verhindert Aufladen der 

Kondensatorbank. 

Set: Kondensatorbank konnte nicht auf KSI-

Spannung aufgeladen werden. 
Clear: Verriegelung aus- und einschalten. Oder über 
VCL- 

Funktion Enable_Precharge(). 

15 Controller Severe Undertemp 

ShutdownMotor; 

ShutdownMainContactor; 

ShutdownEMBrake; 

ShutdownThrottle; FullBrake. 

1.  Siehe Menü Monitor » Controller: 

Temperature. 

2.  Steuerung arbeitet unter extremen 

Umgebungsbedingungen. 

Set: Kühlkörpertemperatur unter -40°C. 

Clear: Kühlkörpertemperatur 

über -40°C bringen und Verriegelung oder KSI aus-
/einschalten. 

16 Controller Severe Overtemp 

ShutdownMotor; 

ShutdownMainContactor; 

ShutdownEMBrake; 

ShutdownThrottle; FullBrake. 

1.  Siehe Menü Monitor » Controller: 

Temperature. 

2.  Steuerung arbeitet unter extremen 

Umgebungsbedingungen. 

3.  Übermäßige Belastung des Fahrzeugs. 

Set: Kühlkörpertemperatur über +95°C. 

Clear: Kühlkörpertemperatur 

unter +95°C bringen und Verriegelung oder KSI 
aus-/einschalten. 

17 Severe B+ Undervoltage 

Reduced drive torque. 

1. Siehe Menü Monitor  » Battery: 

Keyswitch Voltage. 

2. Anderes System als die Steuerung 

belastet Batterie/KSI-Verdrahtung. 

3. KSI während der Fahrt getrennt. 
 
4. Ausgebrannte KSI-Sicherung. 

Set: Wenn unter Brownout-Spannung für 
2 Sekunden (siehe Tabelle D-1). 

Clear: KSI-Spannung über 
Brownout-Spannung bringen. 

17 Severe KSI Undervoltage 

No Action. 

 
1.  Siehe Menü Monitor  » Battery: 

Keyswitch Voltage. 

2.  Anderes System als die Steuerung 

belastet Batterie/KSI-

Verdrahtung. 

3.  KSI während der Fahrt getrennt. 

4.  Ausgebrannte KSI-Sicherung. 

Set: Wenn unter Brownout-Spannung für 

2 Sekunden (siehe Tabelle D-1). 

Clear: KSI-Spannung über 

Brownout-Spannung bringen. 
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CODE 
LCD-ANZEIGE AUF 

PROGRAMMIERGERÄT 

AUSWIRKUNG DES 

FEHLERS 

 
MÖGLICHE URSACHE 

 
FEHLERAUFTRETEN, WENN: SET 
/FEHLERRÜCKSETZUNG, WENN: 
CLEAR 

 
18 

 
Severe B+ Overvoltage 

ShutdownMotor; 

ShutdownMainContactor; 

ShutdownEMBrake; 

ShutdownThrottle; FullBrake. 

 
1.  Siehe Menü Monitor  » Battery: 

Capacity Voltage. 

2.  Die Parameter des 

Batteriemenüs sind falsch 

eingestellt. 

3.  Der Batteriewiderstand ist für den gegebenen 

Regenerationsstrom zu hoch. 

4.  Die Batterie wurde während der 

regenerativen Bremsung 

abgeklemmt. 

 
Set: Die Spannung der Kondensatorbank hat 

die Grenze für starke Überspannung (siehe Seite 
58) 

 bei aktivierter FET-Überbrückung überschritten. 

Clear: Die Kondensatorspannung unter 

den Grenzwert für starke Überspannung 

bringen und dann den KSI aus-

einschalten. 

22 Controller Overtemp Cutback 

Reduced drive and brake 

torque. 

1.  Siehe Menü Monitor » Controller: 

Temperature. 

2.  Leistung der Steuerung ist bei dieser 

Temperatur begrenzt. 

3.  Steuerung arbeitet unter extremen 

Umgebungsbedingungen. 
4.  Übermäßige Belastung des Fahrzeugs. 

5.  Unsachgemäße Montage der Steuerung. 

Set: Kühlkörpertemperatur über 85°C. 

Clear: Die Kühlkörpertemperatur unter 

85°C bringen. 

23 B+ Undervoltage Cutback 

Reduced drive torque. 

1.  Normalbetrieb. Fehler zeigt, dass die 

Batterien aufgeladen werden müssen. 

Steuerungsleistung wird 
bei dieser Spannung begrenzt. 

2.  Batterieparameter falsch justiert. 

3.  Anderes System als Steuerung belastet die 
Batterie. 

4.  Batteriewiderstand ist zu hoch. 

5.  Die Batterie wurde zum Fahren 
abgetrennt. 

6.  Siehe Menü Monitor  » Battery: 

Capacity Voltage. 

7.  B+ Sicherung durch oder 

Hauptschütz hat nicht geschlossen. 

Set: Spannung an der Kondensatorbank 

unterschreitet den Unterspannungspunkt mit 

FET-Brücke eingeschaltet (siehe Seite 58). 
Clear: Kondensatorspannung über den 

Unterspannungspunkt bringen. 

24 B+ Overvoltage 

CutbackReduced brake torque. 

Note: This fault is declared 

only when the controller is 

running in regen. 

1.  Normalbetrieb. Der Fehler zeigt, dass 

der regenerative Bremsstrom die 

Batteriespannung beim Bremsen zu 

stark anhebt. Steuerungsleistung wird 
bei dieser Spannung begrenzt. 

2.  Batterieparameter falsch justiert. 

3.  Der Batteriewiderstand ist für den 

gegebenen Regenerationsstrom zu 

hoch. 
4.  Die Batterie wurde während der 
regenerativen Bremsung abgeklemmt. 

5.  Siehe Menü Monitor  » Battery: 

Capacity Voltage. 

Set: Spannung an der Kondensatorbank 

überschreitet den Überspannungspunkt mit 

FET-Brücke eingeschaltet (siehe Seite 58). 
Clear: Kondensatorspannung unter 

Überspannungspun
kt bringen. 

25 +5V Supply Failure 

None, unless a fault action is 

programmed in VCL. 

1.  Impedanz an der externen Last an der  

+5V-Versorgung (Pin 26) ist zu gering. 

2.  Siehe Menü Monitor » Outputs: 

5 Volts and Ext Supply Current. 

Set: +5V Spannungsversorgung (Pin 26) 
außerhalb des zulässigen  

Bereichs von +5V±10%. 

Clear: Spannung in den zulässigen Bereich 
bringen. 

26 Digital Out 6 Open/Short 

Digital Output 6 driver will 

not turn on. 

1.  Impedanz an der externen Last an 
Digitalausgang 

6 Treiber (Pin 19) ist zu niedrig. 

Set: Strom an Digitalausgang 6 (Pin 19) 

hat 1 Ampere überschritten. 

Clear: Überstromursache beseitigen und 

VCL-Funktion Set_DigOut()  verwenden, 

um den Treiber wieder einzuschalten. 
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27 Digital Out 7 Open/Short 

Digital Output 7 driver will 

not turn on. 

 
1.  Impedanz an der externen Last an 
Digitalausgang 

7 Treiber (Pin 20) ist zu niedrig. 

 
Set: Strom an Digitalausgang 7 (Pin 20) 

hat 1 Ampere überschritten. 

Clear: Überstromursache beseitigen und 

VCL-Funktion Set_DigOut()  verwenden, 

um den Treiber wieder einzuschalten. 

28 Motor Temp Hot Cutback 

Reduced drive torque. 

1.  Motortemperatur liegt am oder über 

dem programmierten Temperaturwert 

für Heiß, und der geforderte Strom 

wird 

reduziert. 
2.  Motortemperaturregelung im Control 

Menu sind falsch justiert. 

3.  Siehe Menü Monitor » Motor: 

Temperature and » Inputs: Analog2. 

4.  Wird in dieser Anwendung keinen 

Motorthermistor verwendet, sollten die 

Parameter Temp Compensation 

und Temp Cutback auf Off 

gesetzt werden. 

Set: Motortemperatur liegt am oder über dem 

programmierten Temperaturwert für Heiß, 

und der geforderte Strom wird. Clear: Die 

Motortemperatur in den zulässigen Bereich 

bringen. 

29 Motor Temp Sensor Fault 

MaxSpeed reduced (LOS, 

Limited Operating Strategy), 

and motor temperature 
cutback disabled. 

1.  Der Motorthermistor ist nicht richtig 

angeschlossen. 

2.  Wird in dieser Anwendung keinen 

Motorthermistor verwendet, sollte  

Motor Temp Sensor Enable auf Off 

programmiert werden. 

3.  Siehe Menü Monitor » Motor: 

Temperature and » Inputs: Analog2. 

Set: Motorthermistor-Eingang (Pin 8) liegt auf 

seiner Spannungsversorgung (0 oder 10V). 

Clear: Motorthermistor-Eingangsspannung in 

den zulässigen Bereich bringen. 

31 Coil1 Driver Open/Short 

ShutdownDriver1. 

1.  Unterbrechung oder Kurzschluss an 
Treiberausgang. 

2.  Verschmutzter Steckerkontakt. 

3.  Schlechter Krimpkontakt oder defekte 
Verdrahtung. 

Set: Treiber 1 (Pin 6) ist entweder offen oder 

kurzgeschlossen. Dieser Fehler kann nur 

eingestellt werden, wenn Main Enable = Off 

ist. 

Clear: Kurzschluss oder Unterbrechung beseitigen 
und Treiber aus-/einschalten.  

31 Main Open/Short 

ShutdownMotor; 

ShutdownMainContactor; 

ShutdownEMBrake; 

ShutdownThrottle; FullBrake. 

1.  Unterbrechung oder Kurzschluss an 
Treiberausgang. 

2.  Verschmutzter Steckerkontakt. 

3.  Schlechter Krimpkontakt oder defekte 
Verdrahtung. 

Set: Der Hauptschütztreiber (Pin 6) ist 

entweder offen oder kurzgeschlossen. Dieser 

Fehler kann nur eingestellt werden, wenn Main 

Enable = On ist. 

Clear: Kurzschluss oder Unterbrechung beseitigen 
und Treiber aus-/einschalten.  

32 Coil2 Driver Open/Short 

ShutdownDriver2. 

1.  Unterbrechung oder Kurzschluss an 
Treiberausgang. 

2.  Verschmutzter Steckerkontakt. 

3.  Schlechter Krimpkontakt oder defekte 
Verdrahtung. 

Set: Treiber 2 (Pin 5) ist entweder offen oder 

kurzgeschlossen. Dieser Fehler kann nur 

eingestellt werden, wenn der EM Brake Type 

= 0 ist. 

Clear: Kurzschluss oder Unterbrechung beseitigen 
und Treiber aus-/einschalten.  

32 EMBrake Open/Short 

ShutdownEMBrake; 

ShutdownThrottle; 

FullBrake. 

1.  Unterbrechung oder Kurzschluss an 
Treiberausgang. 

2.  Verschmutzter Steckerkontakt. 

3.  Schlechter Krimpkontakt oder defekte 
Verdrahtung. 

Set: EM-Bremstreiber (Pin 5) 

ist entweder offen oder kurzgeschlossen. 

Dieser Fehler kann nur eingestellt werden, 

wenn der EM Brake Type >0 ist. 
Clear: Kurzschluss oder Unterbrechung beseitigen 
und Treiber aus-/einschalten.  

33 Coil3 Driver Open/Short 

ShutdownDriver3. 

1.  Unterbrechung oder Kurzschluss an 
Treiberausgang. 

2.  Verschmutzter Steckerkontakt. 

3.  Schlechter Krimpkontakt oder defekte 
Verdrahtung. 

Set: Treiber 3 (Pin 4) ist entweder offen 

oder kurzgeschlossen. 
Clear: Kurzschluss oder Unterbrechung beseitigen 
und Treiber aus-/einschalten.  
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34 Coil4 Driver Open/Short 

ShutdownDriver4. 

1.  Unterbrechung oder Kurzschluss an 
Treiberausgang. 

2.  Verschmutzter Steckerkontakt. 

3.  Schlechter Krimpkontakt oder defekte 
Verdrahtung. 

Set: Treiber 4 (Pin 3) ist entweder offen 

oder kurzgeschlossen. 
Clear: Kurzschluss oder Unterbrechung beseitigen 
und Treiber aus-/einschalten.  
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35 PD Open/Short 

ShutdownPD. 

 
1.  Unterbrechung oder Kurzschluss an 
Treiberausgang. 

2.  Verschmutzter Steckerkontakt. 

3.  Schlechter Krimpkontakt oder defekte 
Verdrahtung. 

 
Set: Proportionaltreiber (Pin 2) ist entweder 

offen oder kurzgeschlossen. 

Clear: Kurzschluss oder Unterbrechung beseitigen 
und Treiber aus-/einschalten.  

36 Encoder Fault 

ShutdownEMBrake; 
Throttle_Command is not 
processed 

1.  Motor-Encoder-Fehler. 

2.  Schlechter Krimpkontakt oder defekte 
Verdrahtung. 

3.  Siehe Menü Monitor » Motor: 

Motor RPM. 

Set: Phasenfehler im Motor-Encoder entdeckt. 

Clear: KSI aus-/einschalten. 

37 Motor Open 

ShutdownMotor; 

ShutdownMainContactor; 

ShutdownEMBrake; 

ShutdownThrottle; FullBrake. 

1.  Motorphase ist offen. 

2.  Schlechter Krimpkontakt oder defekte 
Verdrahtung. 

Set: Motorphase U, V oder W als offen 

erkannt. 

Clear: KSI aus-/einschalten. 

38 Main Contactor Welded 

ShutdownMotor; 

ShutdownMainContactor; 

ShutdownEMBrake; 

ShutdownThrottle; FullBrake. 

1.  Hauptschützkontakte sind 

zusammengeschweißt. 

2.  Motorphase U oder V ist unterbrochen 

oder offen. 

3.  Über einen anderen Strompfad (z. B. 

externer Vorladewiderstand) fließt 

Strom zur Kondensatorbank (Klemme 

B+). 

Set: Direkt vor dem Schließen des 

Hauptkontakts wurde die Kondensatorbank 

(Klemme B+) kurzzeitig geladen und die 

Spannung konnte sich nicht entladen. 
Clear: KSI aus-/einschalten 

39 Main Contactor Did Not Close 

ShutdownMotor; 

ShutdownMainContactor; 

ShutdownEMBrake; 

ShutdownThrottle; FullBrake. 

1.  Der Hauptkontakt hat nicht geschlossen. 

2.  Hauptschützkontakte sind oxidiert, 

verbrannt oder haben keinen guten 

Kontakt. 

3.  Externe Last an der Kondensatorbank 

(Klemme B+) verhindert Aufladung 

der Kondensatorbank. 
4.  Durchgebrannte Sicherung B+. 

Set: Wenn Hauptschütz schließen soll, hat sich 

die Kondensatorbank (Klemme B+) nicht auf 

B+ aufgeladen. Clear: KSI aus-/einschalten. 

41 Throttle Wiper High 

ShutdownThrottle. 

1.  Siehe Menü Monitor » Inputs: 
Throttle Pot. 

2.  Spannung am Potischleifer des Fahrgebers 
zu hoch. 

Set: Spannung am Potischleifer des Fahrgebers 
(Pin 16) ist höher als der obere Fehlergrenzwert 
(kann mit der VCL-Funktion geändert werden 
Setup_Pot_Faults()). 
Clear: Spannung des Fahrgeber-
Potischleifers unter den Fehlergrenzwert 
bringen. 

42 Throttle Wiper Low 

ShutdownThrottle. 

1.  Siehe Menü Monitor » Inputs: 
Throttle Pot. 

2.  Spannung am Potischleifer des Fahrgebers 
ist zu niedrig. 

Set: Spannung am Potischleifer des Fahrgebers 
(Pin 16) ist niedriger als die untere 
Fehlgrenzwert 
(kann mit der Funktion VCL geändert werden 
Setup_Pot_Faults()). 
Clear: Spannung des Potischleifers des 
Fahrgebers über den Fehlergrenzwert 
bringen. 43 Pot2 Wiper High 

FullBrake. 

1.  Siehe Menü Monitor » Inputs: 
Pot2 Raw. 

2.  Spannung des Potischleifers 2 zu hoch. 

Set: Spannung des Potischleifers 2 (Pin 17) 
ist höher als der obere Fehlergrenzwert 
(kann mit der VCL-Funktion 
Setup_Pot_Faults() geändert werden). 
Clear: Spannung des Potischleifers 2 unter 
den Fehlergrenzwert bringen. 
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44 Pot2 Wiper Low 

FullBrake. 

 
1.  Siehe Menü Monitor » Inputs: 

Pot2 Raw. 
2.  Spannung des Potischleifers 2 zu niedrig. 

 
Set: Spannung des Potischleifers 2 (Pin 17) 

ist niedriger als der untere Fehlergrenzwert 
(kann mit der Funktion VCL geändert werden 
Setup_Pot_Faults()). 
Clear: Spannung des Potischleifers 2 
über den Fehlergrenzwert bringen. 

45 Pot Low OverCurrent 

ShutdownThrottle; 

FullBrake. 

1.  Siehe Menü Monitor » Outputs: 
Pot Low. 

2.  Gemeinsamer Widerstand der Potis an 
Potimasse ist zu niedrig. 

Set: Strom an Potimasse (Pin 18) übersteigt 10mA. 
Clear: Ursache für Überstrom beseitigen und KSI 
aus-/einschalten. 

46 EEPROM Failure 

ShutdownMotor; 
ShutdownMainContactor; 
ShutdownEMBrake; 
ShutdownThrottle; 
ShutdownInterlock; 
ShutdownDriver1; 
ShutdownDriver2; 
ShutdownDriver3; 
ShutdownDriver4; ShutdownPD; 
FullBrake. 

1.  Fehler beim Schreiben in den 

EEPROM-Speicher. Dies kann 

verursacht werden durch EEPROM-

Schreibbefehle durch VCL, CAN-Bus, 

Parametereinstellung mit dem 

Programmiergerät oder  Laden neuer 

Software in die Steuerung verursacht 

werden. 

Set: Das Betriebssystem hat vergeblich 

versucht, in den EEPROM-Speicher zu 

schreiben. Clear: Korrekte Software (OS) und 

passende Parametervoreinstellungen in die 

Steuerung laden und KSI aus-/einschalten. 

47 HPD/Sequencing Fault 

ShutdownThrottle. 

1.  KSI, Verriegelung, Richtungsschalter und 

Fahrgeber in falscher Reihenfolge 

eingeschaltet. 

2.  Fehlerhafte Verdrahtung, Krimpkontakt 

oder Schalter an KSI, Verriegelung, 

Richtungsschalter oder Fahrgeber. 
3.  Siehe Menü Monitor » Inputs. 

Set: HPD (High Pedal Disable) oder Fehler-

Einschaltreihenfolge durch falsche 

Reihenfolge von KSI-, Verriegelungs-, 

Richtungsschalter- und Fahrgebereingänge. 

Clear: Eingänge erneut in korrekter Reihenfolge 
einschalten. 

47 Emer Rev HPD 

ShutdownThrottle; 

ShutdownEMBrake. 

1.  Die Notfall-Rückwärtsfahrt ist 

abgeschlossen, doch der Fahrgeber, die 

Vorwärts- und 

Rückwärtsgangbetätigung und die 

Verriegelung wurden nicht in die 

Neutralstellung zurückgebracht. 

Set: Am Ende der Notumkehr wurde der 

Fehler gesetzt, weil verschiedene Eingaben nicht 

in die Neutralstellung zurückgeführt wurden. 

Clear: Wenn EMR_Interlock = On, 

Verriegelungs-, Fahrgeber- und 

Richtungseingaben löschen. 

Wenn EMR_Interlock = Off, 

Fahrgeber- und Richtungseingaben 

löschen. 

49 Parameter Change Fault 

ShutdownMotor; 

ShutdownMainContactor; 

ShutdownEMBrake; 

ShutdownThrottle; FullBrake. 

1.  Hierbei handelt es sich um einen 

Sicherheitsabschaltung, die durch 

eine Änderung bestimmter 

Parametereinstellungen verursacht 

wird, sodass das Fahrzeug erst dann 

in Betrieb genommen wird, wenn 

KSI aus-/eingeschaltet wird. 

Dieser Fehler erscheint z. B., wenn ein 

Benutzer die Fahrgeberart ändert.KSI muss 

aus-/eingeschaltet werden, bevor das 

Fahrzeug in Betrieb genommen werden 

kann. 

Set: Anpassung einer Parametereinstellung, 

die Aus-/Einschalten von KSI erfordert. 
Clear: KSI aus-/einschalten. 

51-67 OEM Faults 

(See OEM documentation.) 

1.  Diese Fehler können durch den OEM 

spezifiziert werden und sind in den 

anwendungsspezifischen VCL-Code 

implementiert. Siehe OEM-

Dokumentation. 

Set: Siehe OEM-Dokumentation. 

Clear: Siehe OEM-Dokumentation. 
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68 VCL Run Time Error 

ShutdownMotor; 
ShutdownMainContactor; 
ShutdownEMBrake; 
ShutdownThrottle; 
ShutdownInterlock; 
ShutdownDriver1; 
ShutdownDriver2; 
ShutdownDriver3; 
ShutdownDriver4; ShutdownPD; 
FullBrake. 

 
1.  VCL-Code ist auf einen Laufzeit- 

VCL-Fehler gestoßen. 

2.  Siehe Menü Monitor » Controller: VCL-

Fehlermodul und VCL-Fehler. Dieser 

Fehler kann dann mit der Laufzeit-

VCL-Modul-ID und den Fehlercode-

Definitionen verglichen werden, die in 

der Systeminformationsdatei des 

Betriebssystems zu finden sind. 

 
Set: Laufzeit-VCL-Code Fehlerbedingung. 

Clear: VCL-Anwendungssoftware bearbeiten, 

um diesen Fehler zu beheben; die neu 

kompilierte Software und die entsprechenden 

Parametervorgaben zurücksetzen; KSI aus-

/einschalten. 

69 External Supply Out of Range 

None, unless a fault action is 
programmed in VCL. 

1.  Externe Last der 5V- und 12V-

Versorgung zieht entweder zu viel 

oder zu wenig Strom. 
2.  Überprüfungsparameter 

Ext Supply Max und Ext Supply Min sind 

falsch eingestellt. 

3.  Siehe Menü Monitor » Outputs: 

Ext Supply Current. 

Set: Der Strom der externen Spannungsversorgung 

(gemeinsamer Strom der 5V-Versorgung [Pin 26] 

 und der 12V-Versorgung [Pin 25]) ist 

entweder größer als die obere oder kleiner als 

die untere Grenzwert. Die beiden Grenzwerte 

sind definiert durch die 

Parametereinstellungen External Supply Max 

und External Supply Min (Seite 53). 

Clear: Strom der externen 

Spannungsversorgung in Grenzwertbereich 

bringen. 

71 OS General 

ShutdownMotor; 
ShutdownMainContactor; 
ShutdownEMBrake; 
ShutdownThrottle; 
ShutdownInterlock; 
ShutdownDriver1; 
ShutdownDriver2; 
ShutdownDriver3; 
ShutdownDriver4; ShutdownPD; 
FullBrake. 

1.  Interner Steuerungsfehler. Set: Interner Steuerungsfehler entdeckt. 

Clear: KSI aus-/einschalten. 

72 PDO Timeout 

ShutdownThrottle; CAN 
NMT State set to Pre-
operational. 

1.  Die Zeit zwischen empfangenen CAN-

PDO-Nachrichten hat PDO 

überschritten 

Timeout-Zeit. 

Set: Die Zeit zwischen empfangenen CAN-

PDO-Nachrichten hat die PDO-Timeout-

Zeit überschritten. 

Clear: KSI aus-/einschalten oder CAN-NMT-
Nachricht 

empfangen. 

73 Stall Detected 

ShutdownEMBrake; 

Throttle_Command is not 

processed; 

Control Mode changed to 
LOS (Limited Operating 
Strateg y). 

1.  Blockierter Motor. 

2.  Motor-Encoder-Fehler. 

3.  Schlechter Krimpkontakt oder defekte 
Verdrahtung. 

4.  Probleme mit der Stromversorgung 

für den Motor-Encoder. 

5.  Siehe Menü Monitor » Motor: 

Motor RPM. 

Set: Keine Bewegung des Motor-Encoders erkannt. 

Clear: Entweder KSI aus-/einschalten oder 

gültige Encodersignale erkennen, während 

Motor im LOS-Betrieb läuft und Throttle 

Command = 0 und  
Motor RPM = 0 ausgibt. 

    

 



57 

 

 

CODE 
LCD-ANZEIGE AUF 

PROGRAMMIERGERÄT 

AUSWIRKUNG DES 

FEHLERS 

 
MÖGLICHE URSACHE 

 
FEHLERAUFTRETEN, WENN: SET 
/FEHLERRÜCKSETZUNG, WENN: 
CLEAR 

 

74 Fault On Other Traction 

  

Fehler bei Doppelantrieb: siehe Handbuch für 
Doppelantrieb. 

 

75 Schwerwiegender Fehler bei 
Doppelantrieb 

Fehler bei Doppelantrieb: siehe Handbuch für 
Doppelantrieb. 

 

77 Supervisor Fault 

ShutdownMotor; 
ShutdownMainContactor; 
ShutdownEMBrake; 
ShutdownThrottle; 
ShutdownInterlock; 
ShutdownDriver1; 
ShutdownDriver2; 
ShutdownDriver3; 
ShutdownDriver4; ShutdownPD; 
FullBrake. 

1.  Der Datenschutzbeauftragte hat eine 

Diskrepanz bei den redundanten 

Messwerten festgestellt. 

2.  Interner Schaden am Supervisor-

Mikroprozessor. 

3.  Schalteingaben dürfen für über 100 

Millisekunden innerhalb der oberen 

und unteren 
Grenzwerte liegen. 

Set: Nicht übereinstimmende redundante 

Messwerte; beschädigter Supervisor; illegale 

Schalteingaben. Clear: Alle Schalteingaben auf 

Rauschen oder Spannungsdrift prüfen; 

Anschlüsse prüfen; 
KSI aus-/einschalten. 

78 Supervisor Incompatible 
ShutdownMotor; 
ShutdownMainContactor; 
ShutdownEMBrake; 
ShutdownThrottle; 
ShutdownInterlock; 
ShutdownDriver1; 
ShutdownDriver2; 
ShutdownDriver3; 
ShutdownDriver4; 
ShutdownPD; 
FullBrake. 

1.  Das Haupt-Betriebssystem ist 

nicht mit dem Supervisor-

Betriebssystem kompatibel. 

Set: Inkompatible Software. 

Clear: Richtig angepassten OS-Code laden 

oder den Supervisor-Code aktualisieren; KSI aus-
/einschalten. 

82 Bad Calibrations 

ShutdownMotor; 
ShutdownMainContactor; 
ShutdownEMBrake; 
ShutdownThrottle; FullBrake. 

1.  Interner Steuerungsfehler. Set: Interner Steuerungsfehler erkannt. 

Clear: KSI aus-/einschalten. 

83 Driver Supply 

ShutdownMotor; 
ShutdownMainContactor; 
ShutdownEMBrake; 
ShutdownThrottle; FullBrake. 

1.  Interner Steuerungsfehler in der 

Spannungsversorgung für die 

Treiberschaltungen. 

Set: Interner Steuerungsfehler erkannt. 

Clear: KSI aus-/einschalten. 
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87 Motor Characterization Fault 

ShutdownMotor; 
ShutdownMainContactor; 
ShutdownEMBrake; 
ShutdownThrottle; FullBrake. 

1.  Die Motorcharakterisierung ist während 

des Charakterisierungsprozesses 

fehlgeschlagen. Ursache siehe Menü 

Monitor » Controller: Motor 

Characterization Error: 
0= keine 

1= Encodersignal gesehen, aber 

Schrittweite nicht bestimmt; Encoder-

Schrittweite manuell einstellen 
2 = Fehler des Motortemperatursensors 

3 = Fehler Motor-Übertemperatur 
Reduzierung 

4=  Fehler Steuerung Übertemperatur 
Reduzierung 

5 = Fehler Steuerung Untertemperatur 
Reduzierung 

6= Fehler Unterspannung Reduzierung 

7 = Schwerwiegender Überspannungsfehler 

8 = Encodersignal nicht gesehen, oder 

ein oder beide Kanäle fehlen 

 9 = Motorparameter außerhalb des 

Charakterisierungsbereichs. 

Set: Motorcharakterisierung während des 

Motorcharakterisierungsprozesses 

fehlgeschlagen. Clear: Fehler beheben; KSI 

aus-/einschalten. 

88 Encoder Pulse Count Fault 

ShutdownMotor; 
ShutdownMainContactor; 
ShutdownEMBrake; 
ShutdownThrottle; 
ShutdownInterlock; 
ShutdownDriver1; 
ShutdownDriver2; 
ShutdownDriver3; 
ShutdownDriver4; ShutdownPD; 
FullBrake. 

1.  Parameter Encoderschritte stimmt 

nicht mit dem tatsächlichen Motor-

Encoder überein. 

Set: Der Motor hat IFO-Kontrolle verloren und 

beschleunigte ohne Fahrgeberbefehl. 

Clear: Sicherstellen, dass der Parameter 

Encoderschritte mit dem tatsächlichen Encoder 

übereinstimmt; KSI aus-/einschalten. 

89 Motor Type Fault 

ShutdownMotor; 
ShutdownMainContactor; 
ShutdownEMBrake; 
ShutdownThrottle; FullBrake. 

1.  Der Parameterwert Motor_Type liegt 

außerhalb des zulässigen Bereichs. 

Set: Der Parameter Motor_Type ist auf 

einen unzulässigen Wert gesetzt. 

Clear: Motor_Type auf den korrekten 

Wert setzen und KSI aus-/einschalten. 

91 VCL/OS Mismatch 

ShutdownMotor; 
ShutdownMainContactor; 
ShutdownEMBrake; 
ShutdownThrottle; 
ShutdownInterlock; 
ShutdownDriver1; 
ShutdownDriver2; 
ShutdownDriver3; 
ShutdownDriver4; ShutdownPD; 
FullBrake. 

1.  Die VCL-Software im Controller 

stimmt nicht mit der OS-Software in 

der Steuerung überein. 

Set: VCL- und OS-Software stimmen nicht 

überein; wenn KSI aus-/eingeschaltet werden, 

wird geprüft, ob sie übereinstimmen, und ein 

Fehler wird ausgegeben, wenn sie nicht 

übereinstimmen. 
Clear: Laden Sie die richtige VCL und die richtige 
OS 

Software in die Steuerung. 
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92 
 

EM Brake Failed to Set 

ShutdownEMBrake; 
ShutdownThrottle. 

Position Hold is engaged when 
Interlock=On. 

 
1.  Fahrzeugbewegung erkannt, 

nachdem der Befehl zur Betätigung der 

EM-Bremse gegeben 

wurde. 

2.  EM-Bremse stoppt Motordrehung 

nicht. 

vom Rotieren ab. 

 
Set: Nachdem der Befehl zur Betätigung der 

EM-Bremse gegeben wurde und Zeit 

verstrichen ist, um die Bremse vollständig 

einzulegen, wurde Fahrzeugbewegung erfasst. 
Clear: Fahrgeber aktivieren. 

93 Encoder LOS (Limited 
Operating Strategy) 

Enter LOS control mode. 

1.  Der LOS-Steuermodus (Limited 

Operating Strategy) wurde aktiviert, 

entweder aufgrund eines Encoder-

Fehlers (Code 36) oder eines Stall-

Detect-Fehlers (Code 73). 
2.  Motor-Encoder-Fehler. 

3.  Schlechter Krimpkontakt oder defekte 

Verdrahtung. 

4.  Fahrzeug wurde abgewürgt. 

Set: Encoder Fault (Code 36) oder Stall Detect 

Fault (Code 73) wurde aktiviert, und eine 

Bremse oder eine Verriegelung wurde 

angewendet, um den LOS-Steuermodus zu 

aktivieren, wodurch eine eingeschränkte 

Motorsteuerung möglich ist. 

Clear: KSI aus-/einschalten oder beheben, wenn 

LOS-Modus durch Stall Fault aktiviert wurde, 

indem sichergestellt wird, dass der Encoder den 

korrekten Betrieb erkennt, Motor RPM = 0 und 

Throttle Command = 0. 

94 EMR Rev Timeout 

ShutdownEMBrake; 
ShutdownThrottle. 

1.  Die Notumkehr wurde aktiviert und 

abgeschlossen, weil der EMR-

Timeout-Timer abgelaufen ist. 

2.  Notumkehreingang sitzt in der 

Ein-Stellung fest. 

Set: Die Notumkehr wurde aktiviert und lief bis 

zum Ablauf des EMR-Timeout-Timers. Clear: 

Notumkehr ausschalten. 

98 Illegal Model Number 

ShutdownMotor; 
ShutdownMainContactor; 
ShutdownEMBrake; 
ShutdownThrottle; FullBrake; 

1.  Die Variable Model_Number enthält 

einen unzulässigen Wert. 
2.  Software und Hardware passen nicht 
zusammen. 

3.  Steuerung defekt. 

Set: Unzulässige Modell_Nummer-Variable; wenn 
KSI 

aus-/eingeschaltet wird, wird eine Prüfung zur 

Bestätigung 

einer gültigen Modell_Nummer 

durchgeführt und ein Fehler ausgegeben, wenn 

eine solche nicht gefunden wird. 

Clear: Geeignete Software für Ihr 

Steuerungsmodell herunterladen 

99 Dualmotor Parameter Mismatch Fehler bei Doppelantrieb: siehe Handbuch für 
Doppelantrieb. 
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